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DER BUNDESM!NISTER 
FLJR BAUTEN UND TECHNIK 

. . XIV. Gesetzgebuil;:,;r;:~~;d~~~'-' - --_ . ...; 

21.10.101/119-1/1/76 Wien, am lB.November 1976 
Parlamentarische AnfrageNr. 685 der Abg. 
Dr. Gasperschitz und Gen. betr. Organisations­
änderungen seit 1970. 

An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Anton Ben y a 

Parlament 
1010vVien 

'''I-, lAB 

1976 =11" 2 3 
zu 'tfSiJ 

Auf die Anfrage Nr. 685, welche die Abgeordneten 

Dr.Gasperschitz und Genossen am 6.10.1976 betreffend, br-, 

ganisatic':D.sänderungen seit 1970 an mich gerichtet haben, be­

ehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1 :) 

Mit Ausnahme der unter Ziffer 2) ersichtlichen Änderun­

gen der Geschäftseinteilung erfolgte seit 1970 keine Organisations­

änderung . Auf Grund des Bundesministeriengesetzes 1973 vyurden in 

der Geschäftseinteilung der Zentralleitung im wesentlichen I}ur die 
~.' . 

L • • 

durch das Bundesministeriengesetz bewirkten Kompetenzänäex::ungen , 

berücksichtigt sowie Neubenennungen der Sektionen, Abteilungen, uhd 

Hilfseinrichtungen vorgenommen. 

Zu 2:) 

a) Folgende Organisationseinheiten wurden aufgelassen: . 

am 26.2.1970 

die Abteilung IV /32 (die technischen Belange des \Vohnhaus-Wieder­

aufbau Fonds wurden der technischen Abteilung für den Bundeswohn.., 

und Siedlungsfondsübertragen) 

am 6.10.1970 

die Abteilung IV /27 (Zusammenlegung der Rechtsangelegenheiten des 

, ..., 
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W'Vi1F und de's BvVSF) 

am 1. 1. 1973 

die AbteilungIIj16a (diese Abteilung für Angelegenheiten des Bun­

desstrombauamtes, welche seinerzeit durch Teilung der Abt. 16ent­

standen ist, v.rurde mit der ursprünglichen Abteilung wieder vereinigt 

und als neue Abteilung 18a der Sektion III eingegliedert) 

am 1.1.1975 

die Abteilung IV /29 (Vereinigung der Verwaltungsangel~genheite.n de$ 

'VVWF und BWS~8'" in einer Abteilung nüt 2 neu€n Referaten) 

am 7.4.1976 

die AbteilungIIj7 (die R.echtsabteilung der Bundeshochbausektion!wurde 

mit der sei.uerzeit ab ge spalteten Abteilung für den LiegenschaftseT'Nerb' 

vereinigt vnd gleichzeitig wurden 2 Referate gescrd'fen). 

b) Folgende Organisationseinheiten wur~d€n einer Kompetenzänderung 

ullterzogen: 

am 26.2.1970 

die Abteilung lII/20 (dieser Abteilung viurden zusätzlich die dern ho. 

Ressort neu zugefallene Mitwirkung in Angelegenheiten der Entwick·· , 

lungshilfe übertragen) 

aln 6. 1 0 > 1970 

die Abteilung IIj14 (in dieser Abteilung wurden zusätzlich hislang auf 

verschiedene Abteilungen der Sektion II verteilte Angelegenheiten der' 

betrieblichen Hochbauten von Bundesstrassen konzentriert) 

am 1. 1. 1972 

die Abteilungen lI/i? und 17a (hier vrurde die Sondernutzung an Han­

desstrassen von der Abteilung 17a an die Abt. 17 und der legislativen 

und hoheitsrechtlichen Angelegenheiten de::- Bunclesstl"assen von der 

. " 

.' 

'<, .: 
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Abteilung 17 an die Abteilung 17a übertra.gen) 

am 1.1.1976 

die Abteilung 1/6 (diese Abtei lung wurde aus der Sektion II (Bun­

deshochbau) herausgelöst und dem Präsidium eingegliedert und er-

. hielt unter teilweiser Beibehaltüng alter Agenden die Koordinierung 

und zusammenfassende Behandlung allgemeiner technischer Angele­

genheiten übertragen) • 

c) Folgende Organisatiönseinheiten wurden neu geschaffen: 

am 26.2.1970 

die Abteilung II/17a (dieser Abteilung. wurden die Sondernutzungen an 

Bundesstrassen zur Bearbeitung übertragen) 

am 6.10.1970 

die Abteilung IV /27 (diese Abteilung erhielt im "vesentlichen legis­

lative AngelegeIh~eiten der Wohnbauförderung, Angelegenheiten der 

Wohnungsgemeinnützigkeit und t'nerprüfung der Förderungstätigkeit 

der Länder übertragen) 
. ; ~. 

am 1. 3.1971 

die Abteilung II/9a (dieser Abteilung wurde die Voruntersuchung und 

getterelle Planung der Bundesstrassen übertragen) 

eine Gruppe in der Sektion II, der die Abteilungen 9, 9a und 10 zugeteilt 

'1lJurderi . 

Die Abteilung TI/16a (diese Abteilung entstand durch die Teilung der 

für Angelegenheiten des Bundesstrombauamtes und ~ner Angelegen­

heiten der schiffbaren Flüsse bisher zuständ.igen Abteilung 16) 

am 1.1. 1973 

ejne weitere Gruppe in der Sektion II, mit den Abteilungen 11,12, 

13 und 14 
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eine Gruppe in der Sektion IV mit den Abteilungtm 

24,25,26 und 27 , 

die Abteilung IV /26 (dieser Abteilung wurden sämtl.iche Angelegen­

heiten der Wohnbauforschung zugewiesen) 

eine weitere Gruppe in der Sektion IV mit den Abteilungen 31.32 

und 33 

die Abteilungen 31. 32 und 33 (diese Abteilungen wllrden durch Teilung 

der bisher für Angelegenheiten des \Vasserwirtschaftsfonds zuständi­

gen Abteilung 32 geschaffen) . 

am 27.4.1973 

die Abteilung V im Präsidium (dieser Abteilung obliegen im Bundes­

rechnungszentrum alle Belange de:::' elektronischen Daten"erarbeitung) 

am 1. 1.1975 

die Abteilung II/8 (dieser Abteilung "vurde der Erwerb und die Ver­

äusserung von L:egenschaften des Bundes zugewiesen) 

ein Referat a in der Abteilung II/17 (diesem Referö.t kommen legisla­

tive und hoheitsrechtliche Bauangelegenheiten zu) 

das Referat 3a in der Abteilung 1/3 (dieses Referat umfasst Angelegen­

heiten der Geschäftseinteilung, Dienstpostenbeschreibung: Dienstaufsicht) 

die Referate a und b in der Sektion VJ9 (diese Referate wurden anlässlich 

der Zusammenlegung der Verwaltungsabteilungen des WV/F und BV'rSF 

geschaffen) 

am 7.4.1976 

das Referat b in der Abteilung H/7 (nach Vereinigung der Abteilung H/7 

und lI/ß vvurde zu dem bereits bestehenden Referat in der Abteilung H/? 

ein Referat für den Erwerb Ul~d die Veräusserung von Liegenschaften 

des Bundes geschaffen. 

Zu den ab 1. 1. 1975 neu geschaffenen Organisationseinheiten ist zu 

bemerken, dass der Dienststellenausschuß beim Bundesministerium 

... '.,. 
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für Bauten und Technik anstelle der Neuerrichtung von 2 Refera­

ten die Neuerrichtungvon 2 Abteilungen~ sowie die Neuschaffung 

von 4 weiteren Referaten gefordert hat. 

Zu 3:} 

Gmnäß § 90 des Geschäftsordnungsgesetzes 1975 ist 

der Nationalrat befugt, die Geschäftsführung der Bundesregie­

rung zu überprüfen, deren Mitglieder über alle Gegenstände der 

Vollziehung zu befragen und alle einschlägigen Auskünfte zu ver­

langen. !fMeine Nleinungll
, nach der ich gefragt werde, ist nicht 

Gegenst and der Vollziehung . Ich bin ö.ber dessen ungeachtet be­

reit. den anfragenden Abgeordneten zu erklären, dass meiner 

lVIeinung nach die. Zahl der Organisationseinheiten allein keinen 

Einfluß auf die Effizienz der Verwaltung hat. 

Zu 4:) 

Wegen der Bediensteten nachgeordneter Dienststellen 

zukommenden "Nebengebührenr, im weitesten Sinn (wie etwa Über­

stundenvergUtung, Sonn- und Feiertagsvergütung, Journaldienstzulagen, 

Bereitschaftsentschädigung, Mehrleistungszulagen u. a.) aber auch we­

gen anderer von den Bediensteten als Vorteil empfundener Gegeben­

heiten (z. B. keine I-Ieranziehung zu ständigen tJ'berstundeIlleistU'ugen 

u. a. ) ist es bereits seit einiger Zeit sehr schwierig, qualifizierte Be­

dienstete für eine Ver'wendung in den Zentralstellen zu gewir..nen. Die 

u.nterschiedliche Beförderungspraxis für Bedienstete der ZentralstelJ.en 

und denen nachgeordneter Dienststellen. die im übrigen nur für Be­

dienstetede~ höchsten Dienstklassen der jeweiligen Verwendungsgruppen 

zl1trifft,ist daher keinesfalls die Ursache von Vermehrungen von Dienst-

posten in den Zentra.lstel1en. 

., 
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Zu 5:) 

Die A-Be3.mten verteilen sich auf die Funktionen der 

ho. Zentralleitung wie felgt: 

a} Sektionsleiter '1 

b) GrupperJ.eiter 5 

c) AbteiluIlQ'sleiter 39 

d) Referatsleiter 5 

Diese mit Funktionen betraute A-Beamten entsprechen 

34, 3°!o in Bezug auf die Gesamtzahl der A-Beamten in der Zentral:-

leitung. 

Zu 6:) ---_.-
In der ho. Zentralleitung bekleidet 1 B-Beamter die 

Funktion eines Abteilungsleiters . Dies entspricht 0,97% in Be­

zug auf die Gesamtzahl der B-Beamten inde l. Zentralleitung. 
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